
Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts sowie der
beigefügten Fotos (es bestehen keine Rechte Dritter an den

Fotos) einverstanden

Ja

Neue Outgoing-Studierende fragen manchmal nach einer
Kontaktmöglichkeit zu ehemaligen Outgoings. Dürfen wir

Ihre Kontaktdaten bei Anfragen weitergeben?

Nein

Austauschplatz (diese Angaben werden im Falle einer
Veröffentlichung des Berichts ausgeblendet)

Akademisches Jahr 2022/2023

Semester Herbst/Fall 2022/23

Dauer in Semestern 1

Studiengang an der EUF BA International Management - BWL

Fach 1 (nur Lehramt-Studierende)

Fach 2 (nur Lehramt-Studierende)

Fach 3 (nur Lehramt-Studierende)

Gastland Spanien

Gasthochschule Esic University

Wie haben Sie sich auf das Auslandssemester vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Fast das Wichtigste: spätestens 2 Wochen BEVOR Ihr nach Madrid geht,
unbedingt die Personal Transportation Card zu City Life Madrid bestellen (alle
Infos auf deren Seite. Man bestellt online über ein Formular die transportation
Karte für die Metro, für Bus und Bahn, ... und lässt sie in das Office von City Life
liefern). Das ist SEHR viel günstiger und stressfreier, als vor Ort einen Monat
auf einen Termin zu warten und währenddessen UNMENGEN an Geld für
andere Karten auszugeben.

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSSEMESTER

Wie war es?

IHRE PERSÖNLICHEN ERFAHRUNGEN
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Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an Ihre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Gasthochschule

organisiert, Wohnheim/privat etc.)?

Selbst gesucht über idealista (wie das deutsche WG-Gesucht). Pros: günstiger
Cons: super super super viel Arbeit, Gefahr vor Abzocke, Unsicherheit bis zum
Vertragsabschluss, keine Garantie auf Kaution, da oft kein Vertrag, die üblichen
Probleme bei Untervermietung, vor allem im Ausland Man kann auch über
spotahome, uniplacces, etc. suchen. Da zahlt man um die 600€ Gebühr, die
man nicht zurückbekommt, wohnt aber dafür sicher und entspannt und macht
sich in der Regel keine Gedanken über die Kaution etc.

Haben Sie Angebote für Incomings genutzt? Wie haben Sie
sich anderweitig sozial vernetzt?

Angebote habe ich nicht genutzt. Es gab an der Uni auch keine, außer
Gruppenchats. Man vernetzt sich aber super schnell über diese Whatsapp-
Gruppen, die es in riesigen Mengen für alles Mögliche gibt.

Waren Sie zufrieden mit der Gastuniversität
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und dem

Kursangebot (Workload etc.)?

Die Ansprechpartnerin Xinyi Ying hat meistens sehr schnell geantwortet. Auch
per Telefon. In Spanien läuft Vieles etwas entspannter ab, jedoch nicht die
Kurswahl an dieser Universität. ACHTUNG bei vielen offenen Kursen. MAN
KANN NUR FESTE KURSBLÖCKE WÄHLEN, was einem vorher nicht mitgeteilt
wird. ES IST SUPER VIEL AUFWAND, DAS LEARNING AGREEMENT ZU
ERSTELLEN, da DIE KURSBESCHREIBUNGEN TEILWEISE ERST NACH
BEGINN DES SEMESTERS UND DER KURSE HERAUSGEGEBEN
WERDEN!! Falls sich dann herausstellt, dass die Kurse nicht mit unseren
übereinstimmen, lässt sich nur schwer bis garnicht wechseln. Im Endeffekt hat
zum Glück mit ganz viel hin und her und Aufwand doch alles geklappt, aber das
war bei Vielen nicht der Fall. Tipp: alle wichtigen Kurse vorher absolvieren und
im 7. Semester nur mit Wahlpflichtkursen an diese Uni gehen.

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für Ihren Aufenthalt?

Ich konnte vorher sehr gut auf Spanisch schreiben, lesen und verstehen und
habe meine Sprachkenntnisse noch um Einiges verbessert, da ich alle Kurse
auf Spanisch gewählt habe. Man muss jedoch beachten, dass man für viele
Kurse sehr gute Sprachkenntnisse benötigt, wenn man die Kurse auf Spanisch
belegen möchte, da die meisten Professoren garkeine Rücksicht auf sprachliche
Einschränkungen nehmen. Dafür habe ich sehr viel gelernt und hatte trotzdem
nie das Gefühl verloren zu sein.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

Meine Kurse auf spanisch, meine internationalen Mitbewhoner, das Leben auf
Spanisch.

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert - und warum?

Verändert hat sich nicht viel, da ich vorher schon Austausche in Spanien
gemacht habe.

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Spät aufstehen, ins Café mit Freundinnen, in die Uni bis 20/22 Uhr, nach Hause,
Kochen, Schlafen gehen.

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft

(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Bücher)?

Reise ca 160€ Unterkunft 500€ für WG Zimmer im Zentrum (Glück gehabt),
normalerweise um Einiges teurer oder Zimmer ohne Fenster Lebenshaltung
sehr hoch, da viel in Cafés und Restaurants gegangen Ansonsten wie in
Deutschland

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

Beste: Freunde und Unistoff (viel sinnvolles an dieser Uni gelernt), Schlechteste:
Meine Mitbewohnerin die mich angeschrien und beleidigt hat, weil sie ihre
Machtposition ausspielen wollte und mich erpresst hat, meine Kaution nicht
zurückzugeben... (keine Sorge, Einzelfälle und kann überall wo ihr seid
passieren)

Fazit: Würden Sie ein Auslandssemester an Ihrer
Gastuniversität empfehlen? Aus welchen Gründen?

Definitiv empfehlenswert, wenn ihr nur noch Wahlpflichtkurse übrig habt. Kurse
auf Spanisch nur wählen, wenn das Spanisch wirklich fortgeschritten ist. Uni
geht aber leider bis 22 Uhr und ist 40min-1 Stunde vom Zentrum entfernt...
trotzdem sehr empfehlenswert! Aber seid vorbereitet: ist ne Privatuni mit allen
Chlichées, die nur darauf warten, erfüllt zu werden ;)
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